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Protokoll 

 
Kreisdelegiertenversammlung am 14. April 2012 beim SV Stemshorn 

 
 

Der Kreisdelegiertentag wurde pünktlich um 15:04 Uhr durch den Kreispräsidenten 
Manfred Rüffer eröffnet. 
 
TOP 1 Begrüßung 
 

- alle anwesenden Majestäten 
- Landesalterskönigin vom SV Wetschen  Marianne Schröder 
- Landesalterskönig vom SV Wetschen  Manfred Segelhorst 
- stellv. Samtgem.-Bürgermeister   Jürgen Hage 
- Bürgermeisterin d. Gem. Stemshorn  Hildegard Grönemeyer 
- Bezirkspräsident      K.-F. Scharrelmann 
- Bez.-Geschäftsführer    Ernst Kettler 
- Bez.-Jugendsportleiterin    Anja Klanke-Luzniack 
- Bezirkspressewartin     Marianne Vallan 
- vom gastgebenden Verein   Julian-James Mandvivala 

 
 
TOP 2 Totenehrung 
  
Zu einer Gedenkminute für die im vergangenen Jahr verstorbenen Schützen des 
Kreisverbandes I erhoben sich alle Anwesenden von ihren Plätzen. 
 
 
TOP 3 Grußworte der Gäste 

 
Stellv. Samtgem.-Bürgermeister „Altes Amt Lemförde“, Herr Jürgen Hage 

 
Herr Hage bedankt sich für die Einladung und weist auf die besondere Bedeutung 
des Schützenvereins in der südlichsten Gemeinde im Kreis Diepholz, in der immer die 
Sonne scheint, hin. 
Neben dem Zusammenhalt der Schützen, hat der Verein auch eine große soziale 
Verantwortung für Jung und Alt. 
 
Bürgermeisterin der Gemeinde Stemshorn. Frau Hildegard Grönemeyer 

 
Frau Grönemeyer stellt „ihre“ Gemeinde vor. In früherer Zeit war Stemshorn von der 
Landwirtschaft geprägt, heute sind zwei große Industriebetriebe wichtige Arbeit- 
geber. Der Schützenverein hat im Dorfleben eine große Bedeutung. Neben der 
Tradition und Kameradschaft, ist auch der Schießsport sehr wichtig. Der Verein 
richtet jedes Jahr die Weihnachtsfeier und auch den Kinderkarneval aus. 
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Julian-James Mandvivala 
 
Der Präsident des gastgebenden Vereins, stellt seinen Verein, der 1908 gegründet 
wurde und heute 187 Mitglieder hat, vor. Auf dem Schützenfest in diesem Jahr soll es 
einige Neuerungen geben, um es für die Jugend attraktiver zu gestalten. 
 
Bezirkspräsident K.-F. Scharrelmann  

 
Karl – Friedrich Scharrelmann übermittelt die Grüße des Bezirksschützenbundes und 
wünscht der Versammlung einen harmonischen Verlauf und gute Beschlüsse. 
 
 
TOP 4 Feststellung der Anwesenheit 
 
Alle anwesenden Schützen haben sich in die vorbereitete Liste eingetragen und ihre 
Anwesenheit damit dokumentiert. Erschienen waren alle 13 geladenen Vereine. 
 
Nach Auswertung der Anwesenheitsliste verkündet Manfred Rüffer, dass die 
anwesenden Vereine 170 Delegiertenstimmen haben. 
 
An der  heutigen Versammlung nehmen 81 Schützen teil. 

 

 

TOP 5 Genehmigung des Protokolls 
Das Protokoll des Kreisdelegiertentages 2011 lag den Anwesenden in Schriftform vor. 
Es gab dazu keine Wortmeldungen. Die Versammlung verabschiedete das Protokoll 
in unveränderter Form. 
 
 
TOP 6 Rechenschaftsberichte 
 

6.1 des Präsidenten 
 

Manfred Rüffer gab  seinen 9. Bericht als Präsident des Kreisverbandes I ab.  
 
Der Ablauf des Schützenjahres wurde in mehreren Vorstandssitzungen organisiert.  
 
Der Bezirksschützenball war mit rund 600 Teilnehmern eine runde Sache. In diesem 
Jahr liegt die Organisation des Balles in den Händen des KV I und es wäre 
wünschenswert, wenn alle Königspaare aus unserem Kreisverband daran teilnehmen 
würden. 
 
Das Vergleichsschießen der vier Kreisverbandsvorstände fand am 16. 11. 2011 in 
Klein-Lessen statt und war für den KV I – Vorstand wenig erfolgreich. Die rote Laterne 
ging erneut an uns. 
 
Die Damenmannschaft war erfolgreicher. Sie gewann das Damenvergleichsschießen 
auf dem Stand des Schützenkorps Diepholz. 
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Am 31. 12. 2011 hatte der Kreisverband  3960 Mitglieder. Die Zahl sank gegenüber 
dem  Vorjahr um 87. Den größten Verlust verzeichnet das Schützenkorps Diepholz  
(-45). Zuwächse konnten nur Hemsloh (+3), die Maifeier (+2) und Wetschen (+2) 
verzeichnen. 
 
In vielen Vereinen mangelt es an jugendlichem Nachwuchs. 
Die attraktive Gestaltung der Nachwuchsarbeit, wie z.B. die Ausrichtung von 
Lichtpunkt-Wettbewerben für jüngsten Schützen, könnten dazu beitragen diesen 
negativen Trend zu stoppen.  
 
Als eine weitere gute Möglichkeit Nachwuchs für die Schützen zu gewinnen, sei die 
Ausrichtung eines Zeltlagers. 
 
Im Jahr 2011 wurde das Zeltlager des SV Rehdens mit ca. 40 Teilnehmern von Mareen 
Sander, Tobias Winkelmann-Bünte und Sascha Langhorst hervorragend vorbereitet. 
Dank der vielen Helfer ging das Zeltlager von Freitag bis Sonntag problemlos über die 
Bühne. Den Abschluss bildete am Sonntag das Jugendpokalschießen mit 
anschließender Siegerehrung. M. Rüffer bedankte sich bei allen Spendern und den 
vielen Helfern, die zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben. 
 
Alle eingereichten Ehrungsanträge, die auf Bezirksebene entschieden wurden, 
konnten berücksichtigt werden. Die Anträge, die an den NWDSB weitergeleitet 
wurden, leider nicht. 
 
Mit dem Meisterschützenabzeichen wurden in Brockum Andra Seliger, Philipp 

Schmitz, Gisela Pick, Günter Würdemann, Erich Rempe (alle SV Wetschen), Philipp 
Scharrelmann, Uwe Luzniack, Klaus Eickhoff, Ralf Bachmann (alle SSV Dümmer), Eike 
Richter (BS Diepholz), Jürgen Harzmeier, Horst Brinkmann, Peter Ehlers (alle SV 
Diepholz von 1953), Harald Backer, Edmar Beier (beide SK Diepholz) sowie Andreas 
Pohl (SV Rehden) ausgezeichnet. 
 
Der Kreispräsident berichtet weiter, dass es aus unserem Kreisverband 4 Starts von 
Schülern und Jugendlichen bei Deutschen Meisterschaften gab. Auf den 
Landesverbandsmeisterschaften gingen Schüler und Jugendliche 20mal an den 
Start.  
Sportschützinnen und Sportschützen starteten 46mal auf Landesverbandsmeister-
schaften und 16mal bei Deutschen Meisterschaften. 
Die Bogensportler starteten 8mal auf Landesverbandsmeisterschaften und 3mal auf 
Deutschen Meisterschaften. 
 
Besonders erfolgreich auf Landesverbandsmeisterschaften waren: 
3 Titel: Andra Seliger (SV Wetschen), 2 Titel: Edmar Beier (SK Diepholz),  
je 1 Titel: Dario Seliger (SV Wetschen) und Eike Richter (BS Diepholz) 
 
Manfred Rüffer bedankte sich bei allen Trainern und Betreuern und wies darauf hin, 
dass Erfolge nur mit guter Jugendarbeit und guten Trainern in den Vereinen möglich 
sei. 
 
Sein weiterer Dank galt den Vereinen Rehden, Wetschen, Hemsloh, SV Diepholz von 
1953, SK Diepholz und dem SSV Dümmer, die ihre Schießstände für die Durchführung 
der Kreismeisterschaft zur Verfügung gestellt haben, sowie den Sportleitern Andreas 
Pohl, Heiner Gräber, Klaus Bollhorst, Karin Unruh, Ulla Müske, seinem Stellvertreter 
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Friedel Kelkenberg und allen örtlichen Sportleitern, die die Kreiswettkämpfe betreut 
haben. 
Sein Dank galt auch dem Schriftführer des KV I Gerhard Koldewei. 
 
Zum Schluss bedankte sich Manfred Rüffer bei allen Schützenschwestern & 
Schützenbrüdern, die ihn und den Vorstand in ihrer Arbeit hervorragend unterstützt 
haben. 
 
 
6.2 des Geschäftsführers 

 
lag in Schriftform vor 
 
6.3 des Kreisjugendleiters 
 
lag in Schriftform vor 

 

6.4 der Kreisdamenleiterin 

 

lag in Schriftform vor 

 

6.4 des Kreissportleiters 

 

lag in Schriftform vor 

 

 

TOP 7 Aussprache über die Geschäftsberichte 

 

Es lagen keine Wortmeldungen vor. 
 
Die Geschäftsberichte wurden von der Versammlung genehmigt. 

 

TOP 8 Bericht der Kassenprüfer 

 

Die Kasse wurde von den Schützenbrüdern Rolf Bergmann und Helmut Möller  vom 
SV Stemshorn geprüft.  
 
TOP 9 Entlastung des Vorstandes 
 
Der Vorstand wurde von der Versammlung bei Enthaltung des Vorstandes einstimmig 
entlastet. 
 
 
TOP 10 Ehrungen 

 
Bezirkspräsident K.F. Scharrelmann und Vizepräsident F. Kelkenberg ehrten verdiente 
Schützenschwestern und Schützenbrüder, die nicht am Bezirksdelegiertentag 
teilnehmen konnten  
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Die Goldene Ehrennadeln des Bezirks erhielten Thomas Uhe (SV Brockum), Henning 
Weber, Stefanie Knüpling (beide SV Ossenbeck), sowie Daniela Hasselmeyer (SV 
Hagewede-Marl). 
 
Mit der Silbernen Verdienstnadel des Bezirks wurden Stefan Bünte (SV Rehden), Erich 

Schaale (SV Hagewede-Marl), Gerhard Koldewei (SK Diepholz) und Heiner Gräber 
(BS Diepholz) ausgezeichnet. 
 
Die Goldene Verdienstnadel des Bezirks schmückt ab sofort die Schützenuniform von 
Klaus Bockhop (Maifeier St. Hülfe) und Gerhard Lanz (SV Rehden) 
 
Friedel Kelkelberg, Andreas Pohl, Heiner Gräber, Klaus Bollhorst und Karin Unruh 
übergaben die Auszeichnungen an die Platzierten der Kreismeisterschaften. 
 

- Pause – 
 

 
TOP 11 Jugendtag 

 
Der Jugendtag mit Zeltlager soll vom 10.-12. August 2012 in Hemsloh stattfinden. Zur 
weiteren Planung findet eine Vorbesprechung am 24. 5. 2012 in Hemsloh (19:30 Uhr) 
statt. 
 

TOP 12 Bestimmung des Ortes des nächsten Kreisdelegiertentages 
 

Der nächste Kreisdelegiertentag findet am  20. April 2013 beim Bogensport Diepholz 
in der Schützenhalle Ossenbeck  statt. 
 
 
TOP 13 Vorschau auf Termine 
  
Tag des Sports im Landkreis Diepholz am 07. Juli 2012 auf dem Gelände des LLZ 
Bassum. 
 
Kreiskönigstreffen am 08./09. September in Heede. 
 
Bezirksschützenball im Gasthaus Hartje-Melloh am 20. Oktober 2012 um 19:00 Uhr in 
Varrel . 
 
Bezirksdelegiertenversammlung am 16. März 2013 beim KV IV. 
 
NWDSB – Delegiertentag und Königsball am 13. April. 2013 in Bassum. 
 
 
TOP 14 Behandlung von Anträgen 
 

Es lagen keine Anträge vor. 
 
 
TOP 15 Verschiedenes: Wünsche und Anregungen 
Bezirkspräsident K.F. Scharrelmann berichtet über die aktuellen Entwicklungen in 
Sachen Waffenrecht. 
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Er weist auf den „Tag der Schützenvereine“ am 6. und 7. Oktober 2012 hin (Weitere 
Infos auf den Internet – Seiten des DSB)   
 
Vizepräsident F. Kelkenberg stellt einige der geplanten Aktivitäten zum Tag des 
Sports am 7. Juli in Bassum vor. Dort nehmen 25 Verbände teil. Es werden 
Biathlonwettbewerbe, Lichtpunktschießen und andere Schauwettkämpfe durch 
geführt. 
 
Besonders sehenswert ist die Vorstellung eines „Blindenschießens“ durch den 
Bürgerschützenverein Lehrte. 
 
Kreispräsident Manfred Rüffer bittet alle Vereine Änderungen in Vereinen (z.B. neue 
Ansprechpartner für Sportschießen und Vorstandsarbeit) an den Kreis - oder 
Bezirksvorstand zu melden. 
 
Die Siegerehrungen bei Lichtpunkt-Wettbewerben sollen demnächst sofort nach 
dem Wettkampf vorgenommen werden. 
 
Eine Lichtpunktanlage soll nicht durch KV I erworben werden. Nachbarvereine 
könnten evtl. eine gemeinsame Trainingsanlage anschaffen oder gemeinsam auf 
einer Anlage trainieren. 
 
Ehrungsanträge müssen bis zum 30.09. beim Kreispräsidenten eingegangen sein. 
Formulare gibt es auf den Internetseiten des Bezirks. 
 
Um 16:50  Uhr wurde die Versammlung durch den Präsidenten geschlossen. 
 
 
 
 
 
Gerhard Koldewei 
    -Schriftführer- 
 


